
Fischarten-Datenblatt

Name: PLATY BZW. SPIEGELKÃ¤RPFLING

Wissenschaftl. Name: Xiphophorus maculatus

Herkunft: Mittelamerika: Mexiko, Guatemala, Honduras

Größe: 4-6 cm

Beckenlänge: 60 cm

pH-Wert: 7,0-8,2

Wasserhärte: 10-25Â° dGH

Temperatur: 18-25Â° C

Ernährung: Allesfresser
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Fischarten-Datenblatt

Pflege: Platies sind neben Guppies die wohl beliebtesten AnfÃ¤ngerfische

Ã¼berhaupt. Er hat eine leicht gedrungene Form. M sind kleiner als die W.

M haben eine schwertÃ¤hnlich Afterflosse (Gonopodium), W eine

fÃ¤cherfÃ¶rmige. Sie sind tagaktiv und Ã¼berall im  Aquarium zu finden.

Der Platy ist sehr schwimmfreudig und benÃ¶tigt also, neben dichten

Pflanzen zum verstecken fÃ¼r die Jungen, freien Schwimmraum.

Sie sollten in Gruppen ab 5 Tieren gehalten werden, wobei die W immer in

der Ãœberzahl sein sollten, da die W von den M so stark bedrÃ¤ngt

werden kÃ¶nnen, dass es zu ErschÃ¶pfungserscheinungen der W und es

zwischen den M zu MachtkÃ¤mpfen kommen kann. Der Platy gehÃ¶rt zu

den LebendgebÃ¤renden Zahnkarpfen und vermehrt sich sehr schnell.

Meist werden die W schon trÃ¤chtig gekauft, was viele AnfÃ¤nger ins

Schleudern bringt, da sich schon nach ein paar Tagen Jungfische im

Aquarium befinden.

Von AblaichkÃ¤sten rate ich ab, da diese zu Stress bei den Weibchen

fÃ¼hren und FrÃ¼h- beziehungsweise Todgeburten sehr hÃ¤ufig

vorkommen, die auch fÃ¼r das Weibchen selbst gefÃ¤hrlich sein kÃ¶nnen.

Nach einer Tragzeit von durchschnittlich 4 Wochen kann ein

ausgewachsenes Weibchen (je nach GrÃ¶ÃŸe des W) bis zu 80

Jungfische ins Aquarium entlassen. Im gut bepflanzten Aquarium kommen

immer Jungfische durch und kÃ¶nnen auch schnell zu einem Ãœberbesatz

im Aquarium fÃ¼hren. 

Werden Platies verschiedener Farbformen in einem Aquarium gehalten

kommen Jungfische mit den verschiedensten Farbvarianten heraus. Platies

und SchwerttrÃ¤ger kÃ¶nnen sich kreuzen. ZÃ¼chter geben allerdings

manchmal gezielt etwas "SchwerttrÃ¤gergene" in eine Zucht, um neue

Farbvariationen beziehungsweise grÃ¶ÃŸere Platies zu zÃ¼chten.

 

Futter:

- Futterflocken einer Markenfirma (Tera, Sera)

- Artemia (in Flockenform, frisch geschlÃ¼pft*, gefroren, als entkapselte

Nauplien)

- Baby Star*

- Granulatfutter, Staubfutter*

- MÃ¼ckenlarven (rot, weiÃŸ, Schwarz) sowohl gefroren als auch frisch

* fÃ¼r die Jungbrut
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